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Ein Schiffsgetriebe muss hohe Belastungen aushalten, denn die Zuverlässigkeit 

des gesamten Schiffsantriebs hängt von diesem Element zwischen Dieselmotor und 

Propelleranlage ab. Damit das Getriebe nicht ausfällt, wird es ständig überwacht – in 

Zukunft soll das sogar drahtlos möglich sein. 

-

tenden Drehmomente, Vibrationen und Temperaturen. 

-

drahtungsaufwand verbunden, denn sowohl Energie als auch Daten werden in der 

-

Herausforderung Schiffsgetriebe

sind nicht nur die drahtlose Energieversorgung und Kommunikation, sondern auch 

-

-

-

Energieernte vor Ort

versorgen. Ermöglichen soll dies ein sogenanntes Energy-Harvesting-System, bei 

Drahtlos und energieautark

Innovative Zustandsüberwachung von Schiffsgetrieben
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-

Zur Energiegewinnung können beispielsweise Vibrationen, Temperaturunterschiede 

-

 

kinetischen Energiewandlern geeignet sind. Vielversprechender ist die Verwendung 

-

-

Vorversuche mit sogenannten Thermoelementen wurden bereits durchgeführt und 

erscheinen. 

 www.drivecom.iph-hannover.de

Das Projekt „DriveCoM – Einsatz drahtloser Kommunikationstechnologie zur wirt-

schaftlichen Zustandsüberwachung von Schiffsgetrieben“ mit dem Förderkennzei-

chen 03SX350A wird mit Mitteln des Bundesministeriums für Wirtschaft (BMWi) im 

Rahmen des Forschungsprogramms „Maritime Technologien der nächsten Genera-

tion“ im Themenfeld „Schiffstechnik“ gefördert und vom Projektträger Jülich (PT-J) 

betreut.


